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Vorwort

Am besten erledigt man die Dinge systematisch.

Hesiod von Böotien (um 700 v. Chr.)

Veränderungen in den Geschäftsmodellen und kürzer werdende 
Innovations- und Produktlebenszyklen stellen neben einem zuver-
lässigen kostengünstigen Geschäftsbetrieb hohe Anforderungen 
an IT-Verantwortliche. Um vorausschauend agieren und fundierte 
Entscheidungen treffen zu können, brauchen Sie eine übergrei-
fende Sicht auf das Geschäft und die IT in ihrem Zusammenspiel. 
Sie müssen Ihre Ausgangssituation verstehen und Ihre IT entspre-
chend Ihrer Ziele, Randbedingungen und Geschäftsanforderungen 
flexibel und schnell weiterentwickeln.

Hier benötigen Sie ein ganzheitliches und systematisches Instrumentarium zum strategischen 
Management Ihrer IT-Landschaft. In der Praxis scheitern viele Unternehmen daran, ein 
angemessenes, handhabbares und gleichzeitig effektives Instrumentarium bereitzustellen. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. Beispiele hierfür sind:
�� Fehlendes Management-Commitment
�� Unzureichende Skills im strategischen IT-Management
�� Fehlende Stakeholder-, Ziel- und Nutzenorientierung
�� Keine Konzentration auf das Wesentliche
�� Schlechtes Aufwand/Nutzen-Verhältnis

Wie kommen Sie zu einem wirkungsvollen Instrumentarium? Wie müssen Sie vorgehen und 
mit welchem Aufwand müssen Sie rechnen? Rechtfertigt der Nutzen den Aufwand?
In der Literatur findet man zwar diverse Ansätze. Die Informationen sind jedoch sehr verstreut 
und decken nicht alle relevanten Aspekte mit dem notwendigen Praxisbezug ab. Zudem fehlen 
direkt nutzbare Hilfestellungen. Dies erschwert die Einarbeitung der Verantwortlichen in 
die anspruchsvolle Thematik des strategischen IT-Managements.
Motiviert durch die Herausforderung, ein ganzheitliches und praktikables Instrumentarium 
für das strategische Management der IT-Landschaft zusammenzustellen, entstand dieses 
Buch. Es kondensiert die Erfahrungen vieler Kundenprojekte und die Erkenntnisse aus 
dem intensiven Austausch mit einer großen Zahl von Experten sowohl aus Anwenderunter-
nehmen, der Beratungsbranche als auch der Wissenschaft. Das Buch betrachtet das Thema 
ganzheitlich und gibt aber vor allem konkrete Hilfestellungen für das Aufsetzen, den Ausbau 
und die Verankerung des strategischen Managements der IT-Landschaft in der Organisation.
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Mit Hilfe eines auf Sie zugeschnittenen Instrumentariums können Sie Ihre IT im Griff 
behalten, strategisch weiterentwickeln und zum Partner oder sogar Enabler vom Business 
werden. Zugeschnitten auf Ihre Bedürfnisse können Sie Ihr Instrumentarium in machbaren 
Schritten gestalten und mit jeweils sichtbaren Erfolgen einführen. Manchmal sind es nur 
kleine Schritte, manchmal aber auch drastische Einschnitte. Die Veränderung muss geplant 
und gesteuert werden. Nur wenn der Nutzen im Management, in den Fachbereichen und 
in der IT-Organisation selbst erkannt wird, sind die Investitionen für den weiteren Ausbau 
argumentierbar.
Mit diesem Buch können Sie erfolgreich in das strategische Management der IT-Landschaft 
einsteigen und es dann kontinuierlich ausbauen. Der erste Schritt ist entscheidend. Eine 
zweite Chance gibt es selten.

München, im Februar 2013

Inge Hanschke

■■ Vorwort zur zweiten Auflage

Motiviert durch die Herausforderungen vieler Enterprise Architecture Management (EAM)-
Projekte in Bezug auf die fachliche Sicht, das Business-Alignment der IT und das Zusam-
menspiel zwischen EAM und serviceorientierten Architekturen werden diese Aspekte in 
der zweiten Auflage mehr betont. So finden Sie in der zweiten Auflage ein neues Kapitel 
„Geschäftsarchitektur“ sowie weitere Optimierungen und Detaillierungen der Methode in 
den Kapiteln, die auch schon in der ersten Auflage enthalten waren. Insbesondere wird auch 
der EAM Governance einen größeren Stellenwert eingeräumt.

■■ Vorwort zur dritten Auflage

Getrieben durch das Ziel, das Instrumentarium immer weiter zu optimieren und auch mehr 
bei der internen oder externen Vermarktung zu unterstützen, entstand die dritte Auflage 
dieses Buchs. Durch einen CIO-Leitfaden für EAM sowie anschauliche Einsatzszenarien für 
EAM werden konkret anwendbare Hilfestellungen für die Entscheidungsfindung gegeben.
Das IT-Management-Instrumentarium wird darüber hinaus noch systematischer und ganz-
heitlicher betrachtet. Sie finden konkrete Hilfestellungen, wie Sie mit Hilfe der wesentlichen 
strategischen IT-Management-Disziplinen sowohl für die Planung und Steuerung als auch für 
das Management von Veränderungen erfolgreich Ihr Enterprise Architecture Management 
schrittweise einführen und ausbauen können. Insbesondere werden praxistaugliche Prozesse 
der Strategieentwicklung, des Demand Managements und des Projektportfoliomanagements 
im Zusammenspiel mit dem Enterprise Architecture Management aufgezeigt und Leitfäden 
für die konkrete Anwendung in der Praxis gegeben.
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